
„Es gibt keinen beängstigenderen Mandanten als einen unschuldigen.“ 

 

Allein finanzielle Überlegungen bringen den Strafverteidiger Mickey Hal-
ler dazu, diesen Fall anzunehmen: Louis Ross Roulet, Sohn reicher El-
tern, ist wegen Körperverletzung und Vergewaltigung angeklagt. Da Mi-

ckey Haller jeden so gut als irgend möglich verteidigt und schon eine 
beeindruckende Liste an gewonnen Prozessen vorweisen kann, ist es 

auch durchaus nachvollziehbar, dass er hinzugezogen wird. Doch irgend-
etwas lässt Mickey aufhorchen – und seine Bedenken entpuppen sich 

keineswegs als Paranoia… 
 

Michael Connelly ist durch seine Kriminalromane um den Polizisten Har-
ry Bosch bekannt geworden, auch seine FBI-Thriller (u.a. „Der Poet“) 

fanden ein breites Publikum. Mit dem Anwalt Mickey Haller hat er nun 
eine Figur erschaffen, die den polizeilichen Ermittlungen zum Teil genau 

entgegensteht, und auch dieses Buch ist ein hochgradig spannender Lesegenuss. 
 

Michael Connelly: „Der Mandant.“, Heyne Verlag, € 19,95 

 
Noch einmal fantastische Spannung… 
 

Diesmal für Jugendliche und Erwachsene, in bester Tradition von Trudi 
Canavan oder Christopher Paolini: die Reihe „Die Feuerreiter Seiner Ma-

jestät“; angelegt als Trilogie, gerade erschienen ist Band 2 „Drachen-
prinz“.  
 

Der britische Gentleman Will Laurence ist mit ganzem Herzen Capitain der 

HMS Reliant und kämpft im Auftrag der englischen Krone gegen Napo-
leon. Als er eine französische Fregatte aufbringt ändert dies sein Leben 

schlagartig und unwiderruflich: auf dieser Fregatte war ein Drachenei, das 
auf dem Weg zu Napoleon war und sich nun in seinen Händen befindet. 

Kurz darauf schlüpft der Drache und sogleich empfindet Laurence eine 
sehr deutliche Verbundenheit mit dem sehr schnell wachsenden Wesen: eine Verbundenheit, 
die ihn zwingt, das Leben zur See gegen ein abenteuerliches Leben als Drachenflieger zu tau-

schen… 
 

Naomi Novik: „Die Feuerreiter Seiner Majestät: Drachenbrut.“, Verlag blanvalet, € 8,95 
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Neuerscheinungen: 
 

Ein Schweinezüchter, ein Bestattungsunternehmer und ein Dekorateur. 
 

Die Brüder Tor, Margido und Erlend sind so unterschiedlich wie Geschwister nur sein können: 
Tor lebt zusammen mit Mutter und Vater auf dem Bauernhof ihrer gemeinsamen Kindheit und 

züchtet dort Schweine. Margido ist bereits seit 30 Jahren Bestatter, der 
wegen seiner Fähigkeiten in der ganzen Gegend sehr geschätzt ist. Und 
Erlend, der in Dänemark mit der großen Liebe seines Lebens, dem Zei-

tungsredakteur Krumme, lebt, als Schaufensterdekorateur sein Geld 
verdient und eine große Liebe zu Swarovski-Figuren hat. Nun müssen 

die drei irgendwie wieder miteinander reden lernen – die Mutter liegt 
nach einem Schlaganfall im Krankenhaus.  
 

Anne B. Ragde erzählt ihre Geschichte aus mehreren Perspektiven, mit 

großem Gespür für die menschlichen Alltagsnöte: so entstand ein 
wunderbar lebensbejahender Roman über Familiensinn und Familien-

geheimnisse. 
 

Anne B. Ragde: „Das Lügenhaus.“, Verlag btb, € 17,95 

 
Knobeleien mit Spaß! 
 

Nicht erst seit kurzem ist bekannt, dass auch unser Gehirn regelmäßig 
trainiert werden muss, um gesund zu bleiben. Die Nachfrage nach Su-

dokus, aber auch nach ganz „normalen“ Kreuzworträtseln, ist auch 
deshalb stetig gestiegen. Doch nicht jeder mag diese Form der Rätsel, 

viele haben eher ihren Spaß an kniffligen Denksportaufgaben. Für die-
se Rätselfreunde gibt es nun ein schönes dickes neues Buch mit Kno-

beleien – und die sind durchaus auch geeignet, einer Familie die ge-
meinsamen Abendstunden zu verschönern. 
 

„Neue Logik-Rätsel.“, Goldmann Verlag € 8,95 

    



„Ich mach mir die Welt, wie sie mir gefällt!“ 
 

Wer kennt ihn nicht, diesen schönen Satz aus der Titelmelodie der Pippi-
Langstrumpf-Filme? Sobald man ihn hört, hat man die roten Zöpfe und 

die bunten Strümpfe vor Augen und das Lebensgefühl von Freiheit und 
freundlicher Aufsässigkeit, das nur Pippi vermittelt. Genau so ergeht es 

einem bei der Wendung „Ich bin, das müsst ihr glauben, der allerbeste 
Karlsson auf der Welt.“ – man schaut sich um und sucht einen kleinen 

Mann mit Propeller auf dem Rücken. Erstmals gibt es nun ein Bilder-
Lieder-Buch mit 15 bekannten und geliebten Astrid-Lindgren-Liedern, allesamt liebevoll illust-
riert, mit einfachen Gitarrengriffen versehen und teilweise auch neu übersetzt. Ein absolutes 

Muss für Lindgren-Fans! 
 

„Das große Astrid Lindgren Liederbuch.“, Oetinger Verlag, € 12,90 

    

Hörbuch des Monats: 
 

Bei Oetinger Audio gibt es zum Astrid-Lindgren-Liederbuch auch eine 
Hör-CD. Neben Neueinspielungen der altbekannten und geliebten 

Klassiker gibt es alle 15 Lieder auf einer zweiten CD auch in der Play-
back-Version - so macht diese Anschaffung doppelt Spaß. Neu umge-

setzt und eingespielt wurden die Titel von Frank Oberpichler und 
Dieter Faber, die ihr Publikum bereits mit den Liedern zu Pettersson 

und Findus begeistert haben. 
 

„Die große Astrid Lindgren Lieder-CD.“, Oetinger Audio, € 13,95 

    

Bilderbuch des Monats: 
 

Dexter Bexley rollerte und rollerte und traf einen großen 
blauen Grobian. „Oh!“ entfuhr es Dexter Bexley, „ein großer 

blauer Grobian.“ „Oh ja, groß bin ich, und mir ist langweilig. 
Und wie mir scheint, bis du klein und lecker. Ich könnte dich 
verschlingen.“ Aber da hatte Dexter Bexley eine viel bessere 

Idee. 
Zum Glück hat Dexter ganz viele Ideen, alle geeignet den 

blauen Grobian und auch sich selbst gut zu beschäftigen. Erst 
nach vielen gemeinsamen Abenteuern und einer riesigen 

Menge leckerer Nachspeise gehen ihm die Ideen aus – aber 
bis dahin ist das auch gar nicht mehr nötig. Warum? Das soll-

ten Sie in diesem originell illustrierten Bilderbuch besser 
selbst nachlesen! 
 

Joel Stewart: „Dexter Bexley und der große blaue Grobian.“, Gerstenberg Vlg. €12,90 

 

Wir empfehlen: 
 
Fantastisches für junge Leser… 
 

Dank Harry Potter stehen fantastische Romane bei Kindern und Jugend-

lichen nach wie vor hoch im Kurs. Das wird wohl auch noch längere Zeit 
so bleiben, wenn diese Romane so flüssig, spannend und doch liebevoll 

geschrieben sind wie „Der Prinz von Eidolon“! 
Ben Arnold hat lange Zeit gespart, jeden kleinen Nebenjob angenommen 

und nun ist es endlich so weit: er betritt die Zoohandlung des unheimli-
chen Mr. Dodd um sich die mongolischen Kampffische zu kaufen, die er 
dort entdeckt hat. Doch es kommt anders – denn der sprechende Kater Iggy überzeugt Ben, ihn 

freizukaufen und die Kampffische dort zu lassen. Iggy, „der Wanderer“, fesselt den Jungen auch 
mit der abenteuerlichen Geschichte des magischen Königreiches „Eidolon“. Damit, dass er weni-

ge Tage später tatsächlich in Eidolon ankommt, hat Ben jedoch nicht gerechnet… 
 

Jane Johnson: „Das verborgene Königreich 01. Der Prinz von Eidolon.“,  

Ravensburger Buchverlag, € 14,95 

 
Klug, abenteuerlich und lesenswert. 
 

Cordoba, im ausgehenden 10. Jahrhundert: die junge Sklavin Atika be-

obachtet, wie bei der Bücherverbrennung ein Mann als Ketzer verhaf-
tet und verschleppt wird – er hatte die Schergen des Hajib al-Mansur 

durch seinen entsetzten Aufschrei („Nicht dieses Buch! Nicht das 
„Buch des Smaragds!“) auf sich aufmerksam gemacht. Aufgeweckt und 
wissbegierig wie sie ist, versucht Atika nun, möglichst viel über dieses 

angebliche Ketzerwerk zu erfahren. Dabei gerät sie in den Strudel reli-
giösen Fanatismus; eines Fanatismus, vor dem auch die weite Reise 

nach Kairo und später Bagdad sie kaum zu schützen vermag. 
 

Der Autorin Agnes Imhof ist mit ihrem Erstling ein Roman gelungen, 

der gleichermaßen philosophisch, spannend und flüssig geschrieben ist 
und dabei weitestgehend auf historischen Fakten beruht – so ragt er 
aus der Flut der Neuerscheinungen sehr wohltuend hervor!  

 

Agnes Imhof: „Das Buch des Smaragds.“ Piper Verlag, € 8,95  
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